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nahe. Man hatte aber auch in einigen Gegenden der Champagne die oberen Zwickel

geöffnet; dazu mufste man diefes Fenftermafswerk vom inneren Schildbogen unab-

hängig-machen. Eine wagrechte Platte lagert auf dem Schildbogen und dem Maß-

werk. So zeigen auch die Schiffsfenfier diefer Sainle-C/zapclla von St.-Germain-en—

Laye und von Sl.—Urbain zu Troyes.

 

     
 

 

   
 

  
 

 

    

 
 

     

 

  
Fenfter der Zif’cerzienferkirche zu Zwettl 78).

U50 w. Gr.

Die Ausführung folch riefiger Steinnetze bot natürlich grofse Schwierigkeiten.

Vor allem wirken in der unteren Hälfte jeder Rofe ganz andere Kräfte als in der

oberen. Der Steinfchnitt will daher auf das allervorfichtigf’ce angeordnet fein. Die

Fenf’cereifen bilden zwar ein kräftiges Ankernetz; aber man kann ihm nicht alles

zumuten. Mit der Zeit wirken diefe Anker durch ihr Verroßen und durch ihr


